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EINSIEDELN
…und ausserdem

Auf der Siegesstrasse
Die Männer des Handballclub Einsiedeln zeigten
in Willisau einen soliden Auftritt und siegte mit
sechs toren Vorsprung. Die Einsiedler sind seit
fünf Spielen ungeschlagen. Seite 14

Bruno Reuteler
Der 43-Jährige ist ZSV-
Meister bei den Oldies
und engagiert sich als
SCE-Trainer. Smalltalk

Viele Neuzuzüger füllten
am Samstagnachmittag
den Gemeindesaal im
Alten Schulhaus. In einem
«Schnellkurs» stellten
verschiedene Redner
und Rednerinnen Land
und Leute vor.

sch. Mit Alphornklängen von Valen-
tin Kälin aus Egg wurde der Neuzu-
zügerempfang feierlich eröffnet. Im
schön geschmückten Gemeinde-
saal präsentierte sich eine Aus-
wahl des Riesenangebotes an Or-
ganisationen und Vereinen. Die öf-
fentliche Bibliothek, das
Dorfmarketing, die Spielgruppe
«Räbelnäschtli», die Musikschule
und der Einsiedler Anzeiger infor-
mierten die neuen Einwohner. Als
Präsident der Kulturkommission
begrüsste Franz Pirker die vielen
Neuzuzüger und bedankte sich
vorab bei Martin Schuler, welcher
die Feier zum elften – und infolge
Pensionierung – auch zum letz-

ten Mal mustergültig organisiert
hat.

«Gut gewählter Wohnort»
Bezirksammann Hermann Betschart
stellte das Klosterdorf und die sechs
Viertel vor. In einem kurzweiligen Re-
ferat erzählte er den Gästen über die
Geschichte von Einsiedeln und der
Umgebung. Er schwärmte von der
Landschaft in der Region und vom
Sihlsee. Einerseits werde den Natur-
und Sportfreunden viel Abwechslung
geboten. Andererseits kämen auch
die kulturell interessierten Personen
auf ihre Kosten. Grossanlässe wie
das Welttheater, die Fasnacht, die
Chilbi, die Viehausstellung, die En-
gelweihe und der Bettagsritt be-
schrieb er ausführlich und machte
Lust, diese zu besuchen.

«Mit Ihnen unterwegs sein»
Die Vertreter der beiden Kirchge-
meinden, Franziska Notter-Keller als
römisch-katholische Repräsentantin
und Kurt Egg als Präsident der evan-
gelisch-reformierten Kirchgemeinde,
informierten über ihre Organisatio-

nen. Sie ermunterten die Anwesen-
den, einen der vielfältigen, kirchli-
chen Anlässe zu besuchen. Sei es
an der Kirchgemeindeversammlung

der Pfarrei Maria Himmelfahrt am
13. November oder am 1. Advent
beim Neuzuzüger-Apéro im reformier-
ten Kirchgemeindehaus.

«Auf Entdeckungsreise gehen»
Victor Kälin, der geschäftsfüh-
rende Redaktor des Einsiedler An-
zeigers, schlug den neuen Einwoh-

nern vor, die lokale Zeitung zu
abonnieren. Die Zeitung sei pas-
send und exklusiv für alle, die Inte-
resse an der Region Einsiedeln
und deren Einwohnern hätten. Mit
diesen Informationen würden sie
eine allfällige Einbürgerung mit
«links» bestehen, bemerkte er. Er
beschenkte die Gäste mit der ak-
tuellen Ausgabe des Einsiedler
Anzeigers, dem neusten Magazin
und dem Kalender für das Jahr
2015.

Attraktives Programm
Nach einem erfrischenden Apéro
durften die Gäste an einer der drei
Führungen teilnehmen. Es stan-
den eine Klosterführung, eine
Kurzführung durch die Klosterkir-
che mit der DiaVision über den
Alltag im Kloster oder eine Füh-
rung durch die Ausstellung des
Museums Fram zur Auswahl. Bei
Pizza, einem Glas Wein und musi-
kalischer Umrahmung fand der
Nachmittag im Restaurant Kloster-
garten seinen gemütlichen Ab-
schluss.

Zuzüger aufgefordert, am Dorfleben teilzunehmen
Informativer und kurzweiliger Einsiedler Neuzuzügerempfang

Regelrecht «gestürmt»
wurde das neue Ärzte-
zentrum am Tag der offenen
Türe. Und auch am Hand-
werkerabend sowie der
offiziellen Eröffnungsfeier
war das Interesse gross.

Vi. Vor einer Woche, am 20. Okto-
ber, konnte das MedicoPlus Ärzte-
zentrum den Betrieb aufnehmen.
«Der Start ist uns gut gelungen»,
bilanziert MedicoPlus-Verwaltungs-
ratspräsident Dr. Simon Stäuble
die erste Betriebswoche, «wir konn-
ten bereits zahlreiche Patientinnen
und Patienten erfolgreich behan-
deln. Noch ist auch für uns und un-
sere Mitarbeitenden vieles unge-
wohnt und muss sich erst
einspielen. Doch das ganze Team

ist hoch motiviert und gibt sein
Bestes.»

Handwerkerabend und Vernissage
Das MedicoPlus Ärztezentrum Ein-
siedeln wurde innerhalb von 14 Mo-
naten erstellt. Der mehrstöckige,
rund 6,5 Millionen Franken teure
Holzbau ist eingerichtet und mit
modernster Medizinaltechnik wie
Labor, digitales Röntgen, Ultra-
schall, EKG, Lungenfunktion, Pra-
xis-OP, Infusionsplätzen und so wei-
ter ausgestattet. Zum Dank für
ihren grossen Einsatz lud Medico-
Plus alle am Bau Beteiligten am
Donnerstagabend, 23. Oktober, zu
einem gemütlichen Abend mit bay-
erischem Weisswurst-Schmaus
ein.

Im Vorfeld des Handwerkerabends
fand eine gut besuchte Vernissage

statt. Das ganze Gebäude wurde von
der Zürcher Goldschmiedin und
Künstlerin Christine Nagel mit Bil-
dern und Skulpturen eingerichtet.
Ihre eigenen Werke hat sie mit Foto-
arbeiten von Stefan Burger, Ivo Kus-
ter und Elisabeth Meier ergänzt. Eine
Besonderheit sind im Wartezimmer
für Kinder die Bilder, die Einsiedler
Erstklässler unter der Anleitung von
Christine Nagel malten.

Offiziell eröffnet und eingeweiht
Am Freitagabend, 24. Oktober,
wurde das MedicoPlus Ärztezent-
rum Einsiedeln in Anwesenheit von
rund 100 Gästen offiziell eröffnet.
Simon Stäuble erinnerte daran,
dass in den letzten zwei Jahren
sehr viele Menschen intensiv auf
diese Eröffnung hin mitgearbeitet
hätten. Besondere Erwähnung fand

das durch Stiftungsrat (Präsident
Beat Bisig) und Direktor Reto Jeger
vertretene Spital Einsiedeln, wel-
ches MedicoPlus ausserordentlich
unterstütze.

Angetan vom Gesehenen zeigte
sich auch Regierungsrätin Petra
Steimen-Rickenbacher: «Medico-
Plus ist ein zukunftsgerichtetes Er-
folgsmodell», betonte sie in ihrer
Ansprache, «eine konstruktive Lö-
sung, welche erst noch eigenverant-
wortlich realisiert wurde.» Mit einem
Dank «für das grosse Engagement
zugunsten des Kantonalschwyzer
Gesundheitswesens» schloss sie
ihre prägnanten Ausführungen.

Anschliessend stellten Pfarrer
Basil Höfliger und Pfarrer Urs Jäger-
Beux das Haus in einem würdigen
Akt unter den Schutz des Allmächti-
gen. Die Segnung bedeute, den

Menschen mit seinen seelischen
und körperlichen Bedürfnissen ins
Zentrum zu stellen – ein Zeichen,
dass Gott uns auch in unserem Lei-
den nahe ist. Danach befestigten
die beiden Pfarrer das Kreuz dort,
wo alle das Ärztezentrum betreten
– beim Empfang.

Nach diesem offiziellen Teil wur-
den die Gäste gruppenweise durch
das Haus geführt. Im Festzelt un-
mittelbar neben dem Gebäude ging
es dann mit einem urchigen Fon-
due-Plausch weiter. Musikalisch
wurde der Abend vom Duo Nadja
Räss (Jodel) und Willi Valotti (Akkor-
deon) umrahmt, wobei vor allem
das Artur-Beul-Potpourri frenetisch
beklatscht wurde.

Tag der offenen Tür
Den Abschluss der Eröffnungsfeier-

lichkeiten machte der «Tag der offe-
nen Tür» von Samstag, 24. Okto-
ber. Ausserordentlich viele
Personen nahmen die Gelegenheit
wahr, einen Blick hinter die Kulis-
sen zu werfen. Zeitweise gabs im
Haus kaum ein Durchkommen
mehr. Mehrere Behandlungsräume
waren geöffnet. Hier informierten
Ärzte und Mitarbeitende die Besu-
cher und Besucherinnen aus erster
Hand über ihre Tätigkeit. Im Fest-
zelt, wo man sich mit Speis und
Trank verpflegen konnte, spielte
das Jazz-Quintett «Quint-Essenz»
von Svend Capol, seines Zeichens
ärztlicher Leiter von MedicoPlus.

«Der Start ist uns gut gelungen»
Grosses Publikumsinteresse am MedicoPlus Ärztezentrum Einsiedeln

Breitesmedizinisches
Angebot

Im MedicoPlus Ärztezentrum
Einsiedeln arbeiten Hausärzte
und Hausärztinnen, Kinderärz-
tinnen, Ärzte für Innere Medizin,
Rheumatologie, Psychiatrie und
Psychotherapie, Manuelle Me-
dizin sowie Akupunktur TCM.
Hinzu kommt der Bereich
Reisemedizin; das MedicoPlus
Ärztezentrum Einsiedeln ist of-
fizielle Gelbfieberimpfstelle. Ab
2015 sind weitere Fachgebiete
geplant: Hals-, Nasen-, Ohren-
Medizin, Onkologie sowie Neu-
rologie. MedicoPlus führt in
seinem Gebäude an der Spital-
strasse 26a in Einsiedeln auch
eine öffentliche Apotheke.

MedicoPlus Ärztezentrum
Einsiedeln: Montag bis Frei-
tag 8 bis 18.30 Uhr. Sams-
tag 8 bis 12 Uhr. Telefon
055/418'07'00 – MedicoPlus
Apotheke Einsiedeln: Montag
bis Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
/ 13.30 bis 18.30 Uhr. Sams-
tag 8 bis 12.30 Uhr. Telefon
055/418'07'01.

www.medicoplus.ch

Viele Interessierte bei den Präsentationsständen. Foto: Marianne Schönbächler

Phasenweise standen die Besucher und Besucherinnen am Tag der offenen
Tür vom Samstag Schlange, so gross war das Interesse, das neu eröffnete
MedicoPlus zu besichtigen.

An der offiziellen Eröffnung vom 24. Oktober kamen die Gäste in den Genuss eines Fondue-Plausches (von links):
Landammann Andreas Barraud, MedicoPlus-Hausarzt Dr. Gustav Farner und MedicoPlus-Verwaltungsrat Dr. Simon
Stäuble sowie Arthur Füchslin von der Schwyzer Kantonalbank. Fotos: Thomas Smolinski


